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I Aufgaben

A Zellen und Gewebe

s.1

16 P/ca. 26 Minuten

1. Zellorganellen
Zellen werden durch Membranen in räumlich und strukturell voneinander getrennte
Reaktionsräume, die so genannten Kompartimente oder Zellorganellen, unterteilt.

Die Abbildungen 1-4 zeigen die elektronenmikroskopischen Bilder von vier verschiedenen
Zellorganellen:

- -

iss3 2.

Abbildung 1: Zellorganell 1

Abbildung 3: Zellorganell 3

Abbildung 2: Zellorganell 2

Abbildung 4: Zellorganell 4

a) Benennen Sie die vier Zellorganellen der Abbildungen 1-4 und beschreiben Sie zu jedem
der vier Zellorganellen die jeweilige Funktion {je zwei Aspekte) in einem Satz pro
Zellorganell. (6P)

Zellorganell 1:

Zellorganell 2:
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Zellorganell 3:

Zellorganell 4:

S.2

b) Die Zellorganellen sind im Zellplasma bzw. Cytoplasma eingebettet. Aus welchen
Bestandteilen und Stoffen setzt sich das Zellplasma zusammen? Erklären Sie. (3P)

2. Bindegewebe

a) Welche Gewebetypen werden zu den Bindegeweben gezählt? Nennen Sie zwei Beispiele
aus dem Unterricht. (1P)
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b) Wie ist ein typisches Bindegewebe aufgebaut? Erklären Sie.

S.3

(2 P)

3. Zellmembran

Nennen Sie die Bestandteile, aus denen Zellmembranen aufgebaut sind und nennen Sie die
Funktion der einzelnen Bestandteile. (4 P)
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B Stofftransport und Zellstoffwechsel

S.4

15.5 P/ca. 24 Minuten

4. Stofftransport

Damit die Zelle Stoffwechsel betreiben kann, müssen diverse Stoffe in die Zelle aufgenommen
werden. Je nach Art und Eigenschaft der zu transportierenden Stoffe erfolgt die Aufnahme
durch „aktive" oder „passive" Transportprozesse.

a) Wie unterscheiden sich aktive und passive Transportprozesse? Erklären Sie je in einem
Satz. (1P)

b) Die Zellmembran ist selektiv permeabel, d.h. sie lässt nicht alle Stoffe durchtreten.
Nennen und erklären Sie zwei Möglichkeiten, wie die Zelle den Transport dieser Stoffe
durch die Zellmembran kontrollieren kann. (2P)

c) Grössere Moleküle oder grössere Nahrungspartikel können nicht durch die Zellmembran
hindurch. Sie werden bei Bedarf durch Endocytose aufgenommen. Beschreiben Sie den
Vorgang der rezeptorvermittelten Endocytose und machen Sie eine passende Skizze dazu.

(2.5 P)
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S.5

5. Zellinhaltsstoffe

Vervollständigen Sie untenstehende Tabelle. Pro Bindestrich einen Begriff nennen. (4 P)

Zellinhaltsstoff Grundbausteine Funktion(en)
- Einfachzucker -

2.B.
-

- - - Enzyme
-

-

- Fette - -

- -

-

- Nucleinsäuren - -

2.B. -
-

6. Zellatmung

a) Wie lautet die chemische Formel der Zellatmung

b) Wenn der Mensch zwei Minuten lang nicht atmen kann, dann stirbt er.
Erklären Sie möglichst genau, weshalb wir zum überleben atmen müssen

(2.5 P)

(3.5 P)
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C Vom Gen zum Protein

7. Aufbau Chromosom

Beschriften Sie untenstehende Abbildung

5.6

9 P/ca. 16 Minuten

(2.5 P)

8. Proteinsynthese

a} Übersetzen Sie folgenden DNA-Abschnitt (A} (Codogener Strang} in den entsprechenden
mRNA-Abschnitt (B) und das entsprechende Polypeptid (C). Nehmen Sie dazu die
Codesonne zur Hilfe (siehe Beilagenblatt): (2P)

(A) T A e T A A G G G e G A A G T e T e G T A A T e

(B)

(C)
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5.7

b) Wieso muss bei der Proteinsynthese eine Kopie von der DNA gemacht werden? Erklären
Sie in einem Satz. (0.5 P)

c) Wie heisst der Vorgang, bei dem im Zellkern die mRNA gebildet wird? (0.5 P)

d) Wie heisst der Vorgang, bei dem im Zellplasma die Aminosäuresequenz gebildet wird?
{0.5 P)

e) Welche Rolle spielt die tRNA bei der Proteinsynthese? Erklären Sie möglichst genau,
indem Sie sich auch auf den Bau der tRNA beziehen. (3P)



Abschlussprüfung vom 17.5.21
3. FMS Berufsfeldkurs Biologie Gesundheit

D Passiver Bewegungsapparat

5.8

24 P/ca. 32 Minuten

9. Knochengewebe

a) Was ist ein Osteon und wie ist es aufgebaut? Beschreiben Sie den Aufbau des Osteons
(allfällige Zeichnungen sollen eine Erklärung nur unterstützen, nicht aber ersetzen!).(3 P)

b) Knochen- und Knorpelgewebe sind zwei Gewebetypen, die im menschlichen Skelett
vorkommen. Sie besitzen zwar gewisse Gemeinsamkeiten, unterscheiden sich aber doch
in Bau und Funktion.

Tragen Sie vier Unterschiede in die Tabelle ein: (2.5 P)

Knochengewebe Knorpelgewebe
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S.9

10. Knochenbrüche

a} Weshalb kommt es bei älteren Menschen häufiger und schneller zu Knochenbrüchen als
bei jungen Menschen? Begründen Sie möglichst genau. (2.5P)

b) Weshalb sind Frauen häufiger von diesen altersbedingten Brüchen betroffen als Männer?
Erklären Sie. (1.5P)

c) Bei einem Knochenbruch erfolgt die Behandlung in drei Schritten. Beschreiben Sie diese
drei Schritte je in einem Satz. (3P)



Abschlussprüfung vom 17.5.21
3. FMS Berufsfeldkurs Biologie Gesundheit

$.10

11. Bau der Wirbelsäule

Untenstehend sehen Sie das Bild eine Wirbelsäule von der Seite.
a) Markieren und beschriften Sie die Abschnitte der Wirbelsäule korrekt (mit korrekter

Angabe zur Anzahl Wirbel). (2.5 P)
b) Beschriften Sie alle weiteren erkennbaren Elemente der Wirbelsäule. (1.5 P)
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12. Röntgenbilder Wirbelsäule

Auf der nächsten Seite sehen Sie zwei Bilder von Erkrankungen oder Verletzungen der
Wirbelsäule.

a) Um welche Erkrankungen handelt es sich?

b) Was sind die Erkennungsmerkmale dieser Erkrankungen?
c) Was sind Ursachen dieser Erkrankungen (Stichworte reichen)

d) Was sind mögliche Folgen dieser Erkrankungen? (Stichworte reichen)
e) Behandlungsmöglichkeiten/Therapie (Stichworte)

(1 P)

(1 P)
(1.5 P)

(2P)
(2P)
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5.11

A

a)
Name der Erkran­
kung/ Verletzung
b)
Erkennungsmerkmal
im Bild

c)
Ursachen (je drei)

d)
Mögliche Folgen (je
zwei)

e)
Behandlung/Therapie
(je zwei)

B
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E Aktiver Bewegungsapparat

S.12

13 P/ca. 22 Minuten

13. Muskelaufbau

a) Betrachtet man einen Skelettmuskel unter dem Mikroskop, dann kann man eine deutliche
Querstreiffung beobachten. Erklären Sie, wie es zu dieser Quersteifung kommt. {3 P)

b) In den untenstehenden Abbildungen sehen Sie den Querschnitt durch zwei Muskeln mit
unterschiedlichen Muskelfasertypen.

A B

b) Wie heissen die beiden Muskelfasertypen, die primär im Muskelquerschnitt zu sehen
sind? (1P)

A:

B:
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S.13

b3) Vergleichen Sie die beiden Muskelfasertypen und nennen Sie vier Unterschiede in Bau
und Funktion (2P)

Fasertyp A: Fasertyp B:

14. Muskelkontraktion

Erklären Sie möglichst genau, welche Rolle folgende Stoffe bei der Muskelkontraktion spielen.

a) Calcium

b) ATP

(2.5 P)

(2P)
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15. Muskelkater

Erklären Sie in max. drei Sätzen, was Muskelkater ist und wie er zustande kommt.

S.14

(2.5 P)

F Herz-Kreislauf-System 20 P/ca. 34 Minuten

16. Herz

a) Untenstehende Abbildung zeigt einen Längsschnitt durch das Herz. Beschriften Sie die
Abbildung. (3.5 P)
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$.15

b) In welcher Phase des Herzzyklus befindet sich das in 16 a) abgebildete Herz? Begründen
Sie Ihre Antwort, indem Sie beschreiben, was in dieser Phase geschieht. (3.5 P)

c) Zeichnen Sie den Sinusknoten in die Abbildung 16 a) ein und erklären sie in max. zwei
Sätzen, welche Funktion der Sinusknoten hat. (2P)

17. Arteriosklerose

Die Arteriosklerose und deren Auswirkungen bilden die häufigste Todesursache in westlichen
Industrieländern.

a) Nennen Sie sechs Risikofaktoren, welche Arteriosklerose begünstigen. (1.5P)
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b) Beschreiben Sie die Entstehung der Arteriosklerose in max. vier Sätzen.

c) Nennen Sie zwei Folgeerkrankungen der Arteriosklerose.

18. Aortenklappenstenose

a) Was ist eine Aortenklappenstenose? Erklären Sie in einem Satz.

b) Wie verändern sich die Herztöne bei einer Aortentaschenstenose? Erklären Sie.

S.16

(4 P)

(1P)

(0.5 P)

(1 P)
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c) Was sind mögliche Folgen einer Aortenklappenstenose? Erklären Sie.

S.17

(3 P)


